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Liebe Vereinsmitglieder,  
 
nach mehrjähriger Bautätigkeit konnte am 15.11.2008 
der naturnah umgestaltete Schulhof offiziell  
eingeweiht werden. Ein aufwändiges aber letztendlich 
sehr gelungenes Projekt fand damit seinen Abschluss. 
 
Die Aufführung der Rocksuite "Die Sixtinische Madonna" in der ausverkauften Lausitzhalle war 
ebenfalls ein voller Erfolg. An dieser Stelle noch einmal Herrn Kiefel und allen Beteiligten vielen 
Dank für die perfekte Organisation und Durchführung. 
 
Im 1. Quartal 2009 steht wieder eine Wahl an. Da die Mitglieder des jetziges Vorstandes ihre 
Tätigkeit nach vier Jahren intensiver Arbeit beenden und nicht mehr für den Vorstand kandidieren 
werden, sind Sie, liebe Vereinsmitglieder, schon jetzt aufgerufen neue Kandidaten zu empfehlen und 
ggf. sich selbst in die aktive Vorstandsarbeit einzubringen. Nur mit einem funktionierenden Vorstand 
ist die notwendige Existenz des Schulfördervereins gesichert. Die letzten Jahre haben gezeigt, was 
dieser Verein alles im Interesse der Schule bewegen kann. So sollte es auch in Zukunft bleiben. 
 
 
................................................................................................................................................................................................... 
Sie erreichen uns unter der Postanschrift Lessing-Gymnasium Hoyerswerda – Schulförderverein , 
Pestalozzistr. 1, 02977 Hoyerswerda  
und per E-Mail unter : kontakt@freunde-des-lessinggymnasiums.de 
 
Alles über den Schulförderverein auf der Hompage :         www.freunde-des-lessinggymnasiums.de 

 
Lessing – Schüler sollen hochgebildete Menschen sein , die mit Wagemut und Ideenreichtum , mit 
Ehrlichkeit und Güte ihren Platz im Leben ausfüllen und getreu der humanistischen Tradition tolerant 
sind im Umgang miteinander , mit Andersdenkenden und mit anderen Nationen . Allgemeinbildung 
schließt die Erziehung zur Menschlichkeit ein . Bei der umfassenden schweren Aufgabe , junge 
Menschen auf den Weg ins Leben vorzubereiten , dürfen Lehrer , Eltern und Schüler nicht alleingelassen 
werden . – Christina Groba / Vereinsmitglied 

 


